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Wild(er) Markt am Forstamt Neu Pudagla 

Mit einem großen Fest werden die Wildwochen auf Usedom eröffnet 
17.10.2023 

 

Der Wild(e) Markt am 21. Oktober 2023 ist der offizielle Start der Wildwochen. Das Gelände 

am Forstamt Neu Pudagla verwandelt sich in ein großes Erlebnisareal für die ganze Familie.  

Erstmals wird eine moderne Holzerntemaschine in Aktion zu sehen sein. Die Fachleute 

nennen so ein Gerät Harvester, und der Forstbetrieb Wiche aus Lühmannsdorf zeigt am 

Forstamt, wie es funktioniert. Das Fällen und Bearbeiten des Holzes findet normalerweise in 

einem abgesperrten Areal im Wald statt, so dass man keine Chance hat zuzuschauen. Beim 

Wild(en) Markt gibt es nun diese einmalige Gelegenheit – jede Stunde startet eine 

Vorführung. Und Firmenchef Maik Wiche steht für Fragen bereit. 

Auf der Bühne zeigt der Hirschrufer Thomas Soltwedel sein Können. Viele Preise hat er 

damit schon gewonnen – er war bereits Deutscher Meister und hat in diesem Jahr beim 

nationalen Wettbewerb den 2. Platz belegt. Bei so einer Meisterschaft geht es darum, die 

Stimme eines jungen Hirsches, die Laute eines Platzhirsches und das Rufduell zweier gleich 

starker Tiere auf dem Höhepunkt der Brunft zu imitieren. Um das perfekt zu beherrschen, 

braucht es jahrelange Übung. Die hat Thomas Soltwedel und wird die Gäste des Wild(en) 

Marktes damit erfreuen 

Auch zahlreiche Jäger mit ihren Jagdhunden sind dabei und zeigen ab 14:30 Uhr, was einen 

Jagdhund von einem „normalen“ Hund unterscheidet. Verschiedene Rassen wie 

Rauhaarteckel, Bretone, Dachbracke oder Münsterländer präsentieren sich. Auf der großen 

Wiese im Gesteinsgarten wird die Jagdhunde-Schau moderiert und die Gäste erfahren, 

wieviel ein Hund lernen muss, um mit auf die Jagd gehen zu können.  

Der Imker-Verein Insel Usedom e.V. kürt traditionell zu den Wildwochen den Usedomer 

Honigkönig. Erfahrungsgemäß ist das ein spannender Wettstreit mit einem knappen 

Ausgang. Bei den Verkostungen war auch Sven-Olaf Gerdt dabei, Geschäftsführer der 

Meeressterne GmbH. Er hat auf dem Gelände des Hotels Forsthaus Damerow einige 

Bienenstöcke, und die Hotelgäste können die süße Köstlichkeit mit nach Hause nehmen. 

Imker des Vereins haben beim Wild(en) Markt auch einen Verkaufsstand, wo jeder Besucher 

seinen Lieblingshonig entdecken kann. Der diesjährige Usedomer Honigkönig wird gegen 

13:45 Uhr auf der Bühne gekrönt. 
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Neu beim Wild(en) Markt ist das 3D Jagdliche Bogenschießen. Es geht symbolisch auf die 

Jagd  - mit Pfeil und Bogen kann man auf Tierattrappen schießen. Bei Highwood Archery in 

der Nähe von Penkun gibt es den einzigen 3D Bogen-Parcours im Nordosten Deutschlands. 

Von dort bringt Robert de Vere Bennett einige Bogen und Tierattrappen zum Wild(en) Markt 

mit und erzählt über den besonderen Sport. Er verspricht, dass diese Art des Bogenschießens 

eine große Portion Herausforderung, Glücksgefühle und eine Menge Spaß bietet. 

Außerdem beim Wild(en) Markt wird Andrzej Krysztofinski mit einem kreativen Bastelstand 

dabei sein. Der bekannte waldpädagogische Führer aus Sachsen nimmt Materialien aus Wald 

und Flur und stellt daraus künstlerische Produkte her. Das können die Besucher auch, zum 

Beispiel mit Steinen, Knochen und Holz ausprobieren.  

Aktiv sein kann man auch mit einem selbst gefertigten Bogen am „Schnitzmobil“ oder mit 

einem geschliffenen Holzanhänger als Schmuckstück.  

Nicht fehlen darf natürlich das Wildschwein am Spieß. Es wird erneut von Usedomer Wild 

bereitgestellt. Die Zubereitung ist sehr aufwändig, denn das Fleisch wird mehrere Stunden 

über offenem Feuer per Hand gedreht. Dadurch wird es innen besonders saftig und außen 

sehr knusprig. Der Anschnitt der seltenen Köstlichkeit startet um 12:00 Uhr. Usedomer Wild 

bietet weiter Wildprodukte im eigenen Verkaufswagen an.   

Auch der Waldladen  & Wildbistro hat geöffnet, hier können die Besucher Wildbratwurst, 

Wildsoljanka, Wildburger probieren und abgepackte Wurst und Fleisch mit nach Hause 

nehmen. 

Viele weitere Akteure sind beim Wild(en) Markt dabei, so u.a. der „Wildmichel“ mit 

Handwerkszeug für Küche und Wildkammer und Verkaufsstände mit Filz, Keramik, Schmuck, 

Marmelade und vielem mehr. 

 

Wild(er) Markt am 21. Oktober 2023 am Forstamt Neu Pudagla 

11:00 bis 16:00 Uhr 

www.wildwochen-auf-usedom.de 

 

Die Wildwochen auf Usedom werden seit 2019 von einer Interessengemeinschaft organisiert, zu der Kurverwaltungen, 

Hoteliers, Unternehmer, der regionale Jagdverband, das Forstamt Neu Pudagla sowie die Agentur Acksteiner gehören. Das 

Projekt wird vom Land Mecklenburg-Vorpommern aus Mitteln des Fonds für Vorpommern und das östliche Mecklenburg 

gefördert. 
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Fotoauswahl 2022 

WILDER MARKT 

   
 

 

 

 

 

 
 

 

HIRSCHRUFER und 3D BOGENSCHIESSEN 
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